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Die angezeigten Werke ſind in der Buchhandlung G. P. 


So eben iſt in der Karl Kollmann'ſchen Buchhandlung in Augs⸗ 
burg erſchienen und kann durch jede gute Buchhandlung bezogen werden: 
Schö e und beispiellos wohlfeile Volks⸗Ausgabe 
von 
Thomas von Kempis, 
vier Bücher 
von der 


Hachfolge Chriſti. 


Aus dem Lateiniſchen in's Deutſche uͤberſetzt 
von 8 
Ph. Jak. Spindler und Balth. Fernfemer, 
Geiſtliche der Didcefe Augsburg. g 

Mit einer Zugabe von Morgen, Abend., Meß, Beicht⸗ 
und Kommuninngebeten, Veſpergeſängen und Kreuzweg⸗ 

betrachtungen aus den übrigen Schriften des 

Thomas von Kempis. 

Mit Bewilligung des hochwuͤrdigſten biſchoͤflichen Ordinariats Augsburg. 
Ausgabe in 12 auf ſchönes Maſchinenpapier mit fünf vorzüglichen 
Holzſchnitten geziert. 

Preis 12 kr. od. 3 g Gr. (33 Sgr.) 

Alſo wieder eine neue Ueberſetzung des Kempis, wozu dieß? haben wir 
etwa an den hunderten von Ueberſetzungen deſſelben noch nicht genug? fo 
wird mancher denken und fragen. Nehme man jedoch das Buͤchlein zur 
Hand und pruͤfe es von innen und außen genau, ſo wird man an ihm mit 
Freuden manches entdecken, was daſſelbe vor feinen früher gebornen Schwe⸗ 

ſtern auszeichnen und empfehlen duͤrfte. 

Blicken wir zuerſt auf den achten und wahren Gehalt der Ueberſetzung 
ſelbſt, gewiß ein Jeder wird mit freudiger Ueberraſchung wahrnehmen, daß 
dieſelben durch Einfachheit, Natürlichkeit und größtmögliche Treue mit dem 
Texte des Originals ganz beſonders ſich auszeichnet, und ſogar auch die oft 


wichtige und bedeutungsvolle Wortſtellung und dftere Doppel- und Mehr⸗ 


ſinnigkeit des Urtextes, ohne der Sprache Gewalt anzuthun, moͤglichſt ges 
nau beobachtet und beibehalten hat, was bei den vielen umſchreibungen und 
Hineintragung Eines beſtimmten Sinnes, wie es bei anderen Ueberſe⸗ 
gungen nur zu haͤuſig ſtattfindet, als hervorgehendes Verdienſt dieſer Aus⸗ 
gabe zu erwähnen iſt. Dabei ie die Sprache fließend und wohllautend, als 
wäre das Büchlein in der jetzigen Geſtalt das Original. Zur beſondern 
Aufgabe haben ſich die Herrn Ueberfeger gemacht, am Schlüſſe von Sätzen 
kräftig lautende Woͤrter anzubringen, um bei dem etwaigen lauten Vorleſen 
des Buches einen vollen wohltönenden Schluß zu haben. — Richt zu über⸗ 
(chen ſind die von den Heren neberſetern hie und da in Parentheſen ange: 
brachten, durch ein oder zwei Worte ausgedrückten Hindeutungen auf den 
eigentlichen oder tieferen Sinn einer Stelle. 
Die am Schluſſe des Büchleins beigegebenen: Morgens, Abende, 
Moß⸗, Beicht⸗ und Kommunion gebete, Veſpergeſaͤnge und 
Kreuzwegbetrachtun gen, mit Ausnahme der Kommuüntongebete und 
Veſpergeſaͤnge, ſaͤmmtlich aus den Schriften des Thomas von Kempis ge⸗ 
nommen, athmen den rein chriſtlich kathol. Gei ſt, welcher ſo liebli 


u 
ET El ae u ee 


1 5. 
„ 6. Missa in Es) für A Singst. mit 2. V. A. (2 Glar.) 2 Horn, 


derholz in Breslau zu haben. 


anſpricht und fo wohlthätig auf die Seelen wirket, die Gott und Seinen 
Sohn uͤber Alles lieben und ihr ewiges Heil mit Eifer ſuchen. 

So koͤnnte man nun in Beruͤckſichtigung alles deſſen dieſe Ueber ſe⸗ 
gung bezüglich ihres Gehaltes den 
oh deutſchen Kempis oder den Volks⸗Kempis 

n. 


Sieht man aber auch noch auf die äußere Ausſtattung, fo wird man 
wahrhaft ſtaunen, wie es moͤglich iſt, bei dem enormen billigen Preiſe von 
42 kr. oder 3 ggr. eine ſolch ſchoͤne und elegante Ausſtattung, mit reis 
nem, gefaͤlligem, die Augen ſchonendem Drucke, vorzuͤglichem Papier und 
aͤußerſt gelungenen Holzſchnitten zu liefern. 

Wir glauben daher, daß es genüge, auf dieſes Buch aufmerkſam gemacht 
zu haben, um die regſte Theilnahme fur dieſes wahre und ächte Wolks⸗ 
buch zu erwecken. 2 


Subferiptions-Einladung, 


.. Im Berlage der K. Kolmann'ſchen Buchhandlung in Augsburg 
iſt nun ſo eben erſchienen und daſelbſt, wie durch alle ute Buchhandlungen 
des In- und Auslandes zu erhalten: 


KIRCHEN-MUSIK 


für kleinere Stadt- und Land-Chöre. 
. Enthalten d: 
6 Messen und 14 kurze Vesperpsalmen 
a von 
J. Kaspar Aiblinger. 
8 Königl. bayer. Hofkapellmeister in München.‘ 
NO. I. Missa solemnis far. D, für vier 
N Sigstimmen. 


mit Begleitung von 2 Viglinen, Alt, Bass. VIle. und Orgel, (Oboe u. 
Clarinette, 2 Horn, 2 Trompeten und Paucken ad lib,) oder mit 
＋ Orgeläallein auszuführen. ; 


Folio, "Subseriptions-Preis ‚für Abnehmer der ganzen Sammlung 


3 fl. oder 13 Rihlr, Laden- oder Einzeln-Preis 4 fl. oder 25 Rthl. 


Alle nachfolgenden find bereits in unſern Händen und enthalten: 


Nro. 2. Missa'brevis an A, für 4 Singstimmen allein, oder mit 


Orgel, Bass und VII., (2 Violinen, Alt, 2 Horn ad lib.) 
„ 3. Missa in C, für 4 Singstimmen, mit 2 Viol. A, 2 Horn, 
2 Flöt., VIle. Bass u. Orgel, oder mit Orgel allein. 
„ 4. Missa in Fy für 4 Singstimmen, mit Begleitung wie No. B. 
Missa brevis in C, für 4 Singst. allein oder mit Beglei- 
tung wie No. 2. 117 565 T eee 
BERNER „Bass und Orgel, oder mit Orgel allein, 


( 2 Violinen, Alt— bei 1 und 12 und auch Paucken— Tromp. 


Nro 7. 6155 Vesperpsähnen, für 4 Singst. mit Bass und Orgel 
1 und 2 ern ad 1 a 


2 Nr. 2. und 7. erſcheinen im Oktober, Nr. 3. 4. 5. und 6, in Zwi⸗ 
. und Landſchulen von Felix Rendſchmidt. 336 Seiten 


ſchenraͤumen von drei zu drei Monaten fpäter, ö } 
Der gefeierte Componiſt, deſſen 17jähriger Aufenthalt in Italien, wo⸗ 


ſelbſter mit Eifer und Talent die unſchaͤtzbaren, in e ae 


theils unbekannten Kirchenkompoſitionen der gößten Meiſter früherer 
Zeiten ſtudierte — ihn in den Stand geſetzt hat, mit dem achten, einem er⸗ 


habenen chriſtlichen Cultus allein anpaſſenden Kirchenſtyle bekannt 


und ganz vertraut zu werden, hat bei dieſen ſeinen Werken Alles berück⸗ 
ſichtigt, was deren Tendenz „Förderung einer würdigen, erhe⸗ 
benden Kirchen⸗Muſik an Orten, denen nur beſchränkte 
Mittel zur Ausführung zu Gebote ſtehen,“ entſprechend iſt. 
Bei aller Originalität, Tiefe und Schönheit dieſer Kompoſitionen find die 
von jedem Kirchenchore, welcher überhaupt nur an eine muſikaliſche Auf⸗ 
fuͤhrung ſich wagen mag, ohne Schwierigkeiten auszuführen; bei Mangel 
an Individuen zur Beſetzung von Inſtrumental⸗Parthien, werden die Meſ⸗ 
fen J., III., IV. und VI. mit Orgel allein begleitet, wozu eine befondere 
Stimme brigegeben worden, welche ſo ausgeſetzt iſt, daß der Organiſt jede 
Singſtimme deutlich erkennt, und in der Harmonie mitſpielt, mithin ſelbſt 
die ungeübteſten Sänger im Tone und Takte zu erhalten vermag. — Beim 
Mangel eines Tenoriſten kann deſſen Parthie durch einen Bariton (Hoch⸗ 
Baß) beſetzt werden, da eine jede für dieſe unerreichbare Hoͤhe im Satze 
vermieden wurde. Soli, deren überhaupt nur wenige vorkommen, koͤnnen 
ohne Nachtheil auch ganz weggelaſſen werden. — Kurz, es giebt bei dieſen 
Kompoſitionen gar keine Schwierigkeiten, die nicht ſelbſt bei ganz durf⸗ 
tigen Mitteln zu beſeitigen ſind. : 

Messe No, II und V. find alla capella componirt, koͤnnen daher ent⸗ 
weder von den 4 Singſtimmen allein, oder mit Begleitung von Orgel und 
Baß exekutirt werden. 

Nicht nur, daß alle dieſe Kompoſitionen auf das Gefuͤhl und Gemuͤth 
ſelbſt des ungebildetſten, für Muſik nur nicht ganz unempfaͤnglichen Men⸗ 
ſchen uͤberraſchende Wirkung äußern und den Geſchmack veredeln und heben 
werden; bringen mehrere derſelben durch ihre erhabene Einfachheit, u. Ge⸗ 
nialität eine wahrhaft wundervolle Wirkung hervor. 

Die Ausſtattung iſt hoͤchſt geſchmackvoll und der Sache würdig. 

Die hochw. HH. Pfarrer die hH. Kapell⸗ Direktoren, Chor⸗ 
regenten, Organiſten und Kirchenvorſtände werden nun erge⸗ 
benſt eingeladen, ihre gefälligen Beſtellungen entweder bei uns ſelbſt, 
oder durch die Buch- und Muſikalienhandlung Ihrer Stadt und Gegend 
bald guͤtigſt hieher machen zu wollen. Augsburg, im Auguſt 1842. 


Karl Kollmann'ſche Buchhandlung. 


Im Verlage von F. E. C. Leuckart in Breslau, erſchienen mit 
hoher Geiſtlicher Approbation und find in allen Buchhand⸗ 
lungen zu haben: 


Leſebuch für die obere Klaſſe der kathol. Stadt: und 
Landſchulen, herausgegeben von Felix Rendſchmidt Ober⸗ 
lehrer am k. kathol. Schullehrer⸗Seminar zu Breslau. pte Aufl. 
500 Seiten. Partiepreis 10 Sgr. Netto. f 


Inhalt: 1) Das Merkwürdigſte aus der Weltgeſchichte. 2) Lehre vom 
Menſchen. 3) Geographie. J) Naturlehre. 5) Naturgeſchichte. 6) Ei⸗ 
niges über Ackerbau. 7) Ueber Obſtbaumzucht. 8) Gewerbe. 9) Sitten 
und Lebensregeln. 10) Gedichte und andere Leſeſtücke. 

Dieſes Leſebuch hat bei ſeinem erſten Erſcheinen die Aufmerkſamkeit 
aller Schulmaͤnner in fo hohem Grad auf ſich gezogen, und wurde ſogleich 
in ſo vielen Schulen in allen Theilen Deutſchlands und der Schweiz einge⸗ 

‚führt, daß vier über 26,000 Exemplare ſtarke Auflagen in einem Jahre ab⸗ 
geſetzt wurden, und jetzt ſchon die fünfte Auflage angekündigt werden kann. 
Dieß iſt wohl der ſprechendſte Beweis fuͤr allgemeine Anerkennung, die die⸗ 
ſes mit unermuͤdlichem Fleiß ausgearbeitete und von allen Seiten hoͤchſt 
vortheilhaft beurtheilte Schulbuch gefunden hat. Der Vergleich mit 
allen andern Elementarleſebüchern hat das erfreuliche Re⸗ 


ſultat herausgeſtellt, daß Rendſchmidts bei wei⸗ 
tem den Vorzug Medea 17 er 


Leſebuch für die mittlere Klaſſe der kathol. Stadt⸗ 


gr. 8. Preis 7 Sgr. Netto. 
Inhalt: 1) Gleichniſſe und Fabeln. 2) Sprichwoͤrter und ſinnreiche Res 
densarten. 3) Erzählungen. 4) Worterklaͤrungen und Raͤthſel. 5) Von 
Gott. 6) Kurze Beſchreibung Schleſiens und des Großherzogthums Po⸗ 
* nz der 0 8) 8 3 Naturreichen. 8) Ue⸗ 
erſi er eſiſchen, preußiſchen und brandenburgiſchen Gefchichte, 
10) Gebete und Gedichte. Be eo 


In der Jof. Lindauerſchen Buchhandlung in München ift fo 
eben erſchienen und bei G. P. Aderholz in Breslau zu haben: 
Seb. Winkelhofer's zuſammenhängende Predigten. Heraus⸗ 

gegeben von einem Geiſtlichen des Erzbisthums München⸗ 
Freiſing. ter und letzter Bd.: Predigten über die vier letzten 
Dinge des Menſchen. gr. 8. 15 Sgr. 

Die frühere erſchienenen Bände dieſes Werkes enthalten: 


Iter Band: Predigten über die Sünde und über die ſieben 
Tod und Hauptſünden. gr. 8. 1833. 25 Sgr. 

. A ben 8 Sünden in den heiligen Geiſt, 
über die himmelſchreienden, fremden und Kirchenſünden. gr. 8. 
1834. 25 Sgr. 8 3 

Zter Band: Predigten über die chriſtliche Tugend und über die 
guten Werke. gr. 8. 1835. 1 Rthlt. 

Ater Band: Predigten über die ſieben heiligen Sakramente. 
In einem ganzen Jahrgange vorgetragen. gr. 8. 1839. 

1 Rthlr. 15 Sgr. a 

Ster Band: Predigten über die chriſtl. Hoffnung, das heil. Va⸗ 
terunfer und den engl. Gruß. gr. 8. 1841. 1 Rthlr. 15 Sgr. 

um dieſen durch ihre Popularitaͤt und acht chriſtkatholiſche Richtung 
ſo beliebten Predigten moͤglichſte Vorbereitung zu geben, ſinden wir uns 
beim Schluße dieſer Sammlung bewogen, den Preis ſaͤmmtlicher 6 Bände 

(138 Bogen enthaltend) wenn ſelbe zuſammen genommen werden, auf 

4 Kthlr. 274 Sgr. zu ermäßigen. Dieſer Preis iſt jedoch nur bis Neujahr 

1843 gültig, da der Vorrath nur mehr gering iſt. 


So eben iſt in der K. Kollmann'ſchen Buchhandlung in Augsburg 
erſchienen und durch alle guten Buchhandlungen des In- und Auslandes zu 
erhalten: 


Der 
Einſiedler in Sieilien, 
oder 
die Macht des Gewiſſens. 


Eine moraliſche Erzählung aus den Zeiten der ſicllianſſchen Veſper, 
b fuͤr die reifere Jugend von 
Prof. 8: Bourier, 
EEE: der „Waiſe aus Marſeille.“ 
Mit einem Stahlſtiche. gr. 8. Velinp. ſchoͤn br. 36 kr. oder 9 gar. 


Das Erzaͤhlungstalent des Hrn. Verf. der „Waiſe von Marſeille,“ 
(eines geb. Franzoſen, welcher jedoch der deutſchen Sprache vollkommen 
mächtig, die er mit franzoͤſiſcher Gewandtheit im Style ſchreibt), iſt chriſtl. 
beſonders kathol. Familien ſchon aufs vortheilhafteſte bekannt; es durfte 
nur allenfalls nicht uͤberfluͤßig fein, hier zu bemerken, daß auch dieſe Er⸗ 
zahlung ganz auf das chriſtl. Princip gebaut iſt, mithin unbedingt zu Ge⸗ 
ſchenken bei jedem Anlaſſe fuͤr die erwachſenere Jugend empfohlen werden 
kann, und durch das Anziehende der Darſtellung noch immer große Freude 
erregen wird. 


